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Thema „Naturschutz in Thüringen

Tja, es gibt halt solche und solche Aasfresser. Es hat keiner bestritten, dass Rotmilane 
auch Aas fressen, aber wenn Feldhamster vorkommen, ist das deren bevorzugte Beute, 
da sollten Sie mal Ornithologen fragen. Dann sollten Sie mal, wenn Sie über die Autobahn 
fahren, etwas langsam fahren und dann schauen, wie viele tote Vögel, auch Rotmilane, 
dort sind. Und dann sollten Sie zur Kenntnis nehmen, dass der Bestand an Rotmilanen 
nicht nur in Deutschland, auch in Thüringen wächst und dass der gerade nach der Wende 
zugenommen hat, weil die extensive Landwirtschaft, die hier sämtliche Flächen gepflegt 
hat, nicht mehr da ist und dass deswegen nämlich auch diese Nahrungsquellen vom 
Rotmilan zugenommen haben, zum Beispiel die Feldhamster und damit auch der Rotmilan
in seinem Bestand zugenommen hat. Das muss man einfach auch zur Kenntnis nehmen. 
Der Bestand wächst weiter, der wird nicht eingeschränkt, auch nicht durch 
Windkraftanlagen. 

Wenn Sie der Meinung sind, die radioaktiven Rückstände sind kein Problem, dann 
empfehle ich Ihnen einfach einen Urlaub auf dem Bikini-Atoll, da kommen Sie dann mit 
strahlendem Lächeln wieder. Sie können gern dahin fahren, Herr Möller. Das ist ja kein 
Problem. Das ist ja alles Quatsch, was wir hier erzählen, und was mit den AKW ist, ist 
auch alles kein Thema. 

(Unruhe AfD) 

Fahren Sie auf das Bikini-Atoll und machen Sie dort Urlaub. Dort können Sie sich dann 
strahlend zusammenfinden und über Ihre Energiepolitik debattieren. Herr Möller, sehen 
Sie es mir nach, aber Sie sind in dieser Frage genauso menschenverachtend wie Ihr 
Kollege Brandner. 

(Beifall DIE LINKE) 

Es ist einfach ungeheuerlich, wenn ich Menschen, die jeden Tag hart arbeiten, die ihr Geld
mit schwerer Arbeit verdienen, nicht so leicht wie Sie hier mit komischen Äußerungen, mit 
–

(Unruhe CDU) 

ja, das Wort darf ich wieder nicht sagen, es fängt mit „B“ an, geht mit „l“ weiter und hört mit
„ödsinnig“ auf. Dass Sie mit solchen Argumenten hier Ihr Geld verdienen, dass sie diesen 
Menschen immer wieder sagen, sie sollen mit billig erzeugten Lebensmitteln zufrieden 
sein, sie sollen mit diesen schnelllebigen Produkten, die nicht gesund sind, die 
Krankheiten erzeugen, die sollen sich damit abfinden, das finde ich eine bodenlose 
Sauerei.

(Unruhe CDU)

Das erzählen Sie den Menschen, dass billige Lebensmittel für sie gut genug sind und Sie 
mit Ihren Gehältern das Gute essen können, das biologisch Erzeugte. Das kann nicht sein,
deswegen müssen wir gemeinsam handeln und müssen biologisch erzeugte Lebensmittel 



für alle erschwinglich machen. Das sollte unser Auftrag sein, die sozialen Probleme in 
Deutschland abbauen und nicht sagen, die sozial Schwachen können das billige Essen 
essen, weil die interessieren uns nicht. Danke. 

(Beifall DIE LINKE, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 


